
	 Aktuelle Tr ansaktionen

Attraktiver Nischen­

player – Existenz  

gesichert

Im Jahr 1989 gründete Klemens Siebers 

sein eigenes Unternehmen. Durch den 

gezielten Ausbau von Spezial-Know-

how erarbeitete sich das Unternehmen  

kontinuierlich einen guten Namen. 

Ende 2010 geriet es in die Insolvenz ...

Das Konzept der Siebers Nachrichtentech-

nik Köln GmbH war und ist gut: Durch 

eine intelligente Verknüpfung von Tech-

nologien entwickelt das Unternehmen 

ebenso individuelle wie komplette Sys-

temlösungen für verschiedene Branchen. 

Dazu gehören Telefonie und Datenkom-

munikation, Videoüberwachungsanlagen, 

Brandmeldesysteme mit individuellen  

Sicherheitskonzepten, Einbruchmelde-

zentralen und Zeiterfassungs- und Zu-

trittskontrollsysteme. 

Erfolgreiche Besetzung von Nischen

Ein Beispiel für die konsequente Beset-

zung von Marktnischen und die Konzent-

ration auf einzelne Branchen sind die von 

Siebers entwickelten Demenzsicherungs- 

und Patientenrufsysteme für Kranken-

häuser und Pflegeeinrichtungen: Kreative 

Lösungen und neue Anwendungen, die 

für Kunden und Anwender – in diesem 

Fall Demenzkranke und Pflegekräfte – 

deutliche Erleichterungen brachten.

Für solche Lösungen genießt das inno-

vative Kölner Unternehmen einen her-

vorragenden Ruf und nimmt auf seinem 

Gebiet in Deutschland eine Spitzenstel-

lung ein.

Insolvenz-Phase

Dennoch ergaben sich im Geschäftsjahr 

2010 unvorhersehbare Umstände, die das 

70 Mitarbeiter starke Unternehmen dazu 

zwangen, am 22.11.2010 Insolvenz anzu-

melden.

Durch die Übertragung der Insolvenz-

verwaltung an den bekannten und re-

nommierten Insolvenzverwalter, Herrn 

Dr. Andreas Ringstmeier aus Köln, stand 

nun ein führender Insolvenzspezialist 

Nordrhein-Westfalens in der Verantwor-

tung, das strategisch gut aufgestellte Un-

ternehmen durch die kritische Phase und 

durch den Verkauf in einen sicheren Ha-

fen zu führen. 

Verkauf und Fortführung

Um den Verkaufsprozess schnell und  

sicher in die Wege zu leiten, schaltete 

Rechtsanwalt Dr. Ringstmeier zeitnah  

Allert & Co. ein. Angesichts der klaren 

Positionierung des Unternehmens  

gelang es Allert & Co. relativ schnell  

etwa 50 interessierte Investoren ausfin-

dig zu machen und in den Investorenpro-

zess einzubinden. Matthias Popp, Ge-

schäftsführer und zuständiger Berater 

bei Allert & Co.: „Auch in diesem Falle 

ging es uns um nachhaltige Sicherung 

der Überlebens- und Entwicklungsfähig-

keit des Unternehmens. Unser Best  

Owner-Prinzip sichert diesen Anspruch.“ 

Den Zuschlag als bester Käufer erhielt am 

01. Februar 2011 – also nur etwa acht Wo-

chen nach der Insolvenzerklärung – die 

COMNET West GmbH aus Hannover. Der 

Investor übernimmt den Standort in Köln 

mit 62 Mitarbeitern. COMNET West ist 

bereits mit einer kleinen Niederlassung 

in Köln vertreten und baut nun durch 

die Übernahme seine Position deutlich 

aus: „Wir sind überzeugt, dass wir durch 

die komplette Übernahme des Standor-

tes in Köln eine hervorragende Ausgangs-

position für weiteres Wachstum in ei-

ner Schlüsselbranche gefunden haben“, 

sagt Thomas Bläser, Geschäftsführer von 

COMNET West GmbH.

Fazit

Mit dem schnellen Verkauf an den strategi-

schen Investor wird das Unternehmen ohne 

nennenswerte Einschränkungen fortgeführt 

und saniert. Auch Rechtsanwalt Dr. Ringst-

meier zeigte sich zufrieden: „Wir haben bei 

Siebers Nachrichtentechnik gute, hoch mo-

tivierte Mitarbeiter mit ausgezeichnetem 

technischen Know-how vorgefunden. Ich 

freue mich, dass es für sie nun an der Seite 

eines starken Partners weitergeht“.  ]


